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Am 14. Februar ist Valentinstag, der Festtag zur Überreichung 

von Blumen, Schokis und Geschmeide, ein weiterer Tag, an dem 

Du als Mann nur verlieren kannst, neben Muttertag, Hochzeits-

tag und dem Stichtag zur Abgabe der Steuererklärung. 

Liebe ist plötzlich überall, diese alte Hippiescheiße, längst ent-

wertet durch öffentlichen Gebrauch. Herrscher, Mächtige und 

Idioten haben das zarte Wort unserer Jugend längst so ausgiebig 

missbraucht, dass man nur Angst bekommen kann. So stam-

melte Stasimann Erich Mielke in den letzten Tagen der DDR noch 

ein „Ich liebe – ich liebe doch alle – alle Menschen“, in die 

Volkskammer. 

Der jüngste Verstoß gegen das Sprachgesetzbuch stammt von 

Donald Trump. Seinen Kapitolsturmtruppen rief er nach getaner 

Arbeit hinterher: „We love you!“

Fragen wir nicht, ob das „wir“ dieser hölzerne Plural Majes-

tatis war, den Monarchen zum Aufplustern ihres Egos nutzen. 

Möglicherweise wollte der schlechteste Präsident aller Zeiten nur 

auf die Vielfalt von niederträchtigen Persönlichkeiten in seinem 

Kopf hinweisen. Eines ist sicher. Es war eine Lüge. Er liebt seine 

Wunschvollstrecker nicht, er nutzt sie als nützliche Idioten.

Wenn also einer, der was zu sagen hat, dir mit der Liebe kommt, 

gilt nur eines: Sieh zu, dass du Land gewinnst.

Vom parlamentarischen Arm des rheinischen Frohsinns, vom 

neuen CDU-Vorsitzenden Armin Laschet sind öffentliche Liebes-

bekundungen nicht überliefert. Beim Mehrfachverlierer Friedrich

Merz könnte „Ich liebe mich!“ schon als Firmenmotto 

seiner Ich-AG auf den Visitenkarten stehen. Olaf Scholz, SPD, ist 

als Hanseat viel zu wurschtig, um sich in liebeslyrische Peinlich-

keiten zu begeben. 

Vielleicht erinnert er sich auch an einen großen Sozialdemokra-

ten, den ehemaligen Bundespräsidenten Gustav Heinemann. 

Befragt zur eigenen Vaterlandsliebe, antwortete er, ganz Ruhr-

pott: „Ach was, ich liebe keine Staaten, ich liebe meine Frau; 

fertig!“
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Martin Kaysh
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Martin Kaysh (Geierabend) schreibt 
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